
Anlage 1

Heinz Lohmann Stiftung Gemeinnützige Gesellschaft 
zur Förderung der Forschung über die Zukunft der Ernährung

und des Ernährungsverhaltens mbH, Visbek-Rechterfeld

Bilanz zum 30. Juni 2023

A K T I V A

Vorjahr
EUR EUR

A. Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige

Vermögensgegenstände
Forderungen gegen Gesellschafter 52.611,01 51.497,72

II. Guthaben bei Kreditinstituten 129,21 951,85
52.740,22 52.449,57

B. Rechnungsabgrenzungsposten 392,00 333,00

53.132,22 52.782,57

P A S S I V A

Vorjahr
EUR EUR

A. Eigenkapital
I. Stiftungskapital 51.129,19 51.129,19
II. Bilanzgewinn 753,03 463,38

51.882,22 51.592,57
B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen 1.250,00 1.190,00

53.132,22 52.782,57



Anlage 2
Heinz Lohmann Stiftung Gemeinnützige Gesellschaft 

zur Förderung der Forschung über die Zukunft der Ernährung
und des Ernährungsverhaltens mbH, Visbek-Rechterfeld

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit
vom 1. Juli 2022 bis zum 30. Juni 2023

Vorjahr
EUR EUR

1. Erträge aus Spenden 90.300,00 43.500,00

2. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Aufwendungen für das Kuratorium -15.835,25 -8.159,47

b) Forschung und Studien -40.256,04 -22.226,48

c) Aufwendungen Parlamentarischer
Abend 0,00 -8.268,25

d) Spenden/Unterstützungen -30.000,00 -3.451,53

e) Sonstige satzungsmäßige
Aufwendungen -5.400,88 -1.706,89

-91.492,17 -43.812,62

3. Zinsen aus verbundenen
Unternehmen 1.481,82 368,53

4. Ergebnis nach Steuern 289,65 55,91

5. Jahresüberschuss 289,65 55,91

6. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 463,38 407,47

7.  Ergebnisvortrag 753,03 463,38



Anlage 3 

1 

Heinz Lohmann Stiftung GmbH 
Visbek-Rechterfeld 

Anhang für das Geschäftsjahr 2022/2023 

Die Heinz Lohmann Stiftung Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung der Forschung 
über die Zukunft der Ernährung und des Ernährungsverhaltens mbH hat ihren Sitz in Vis-
bek-Rechterfeld und ist eingetragen in das Handelsregister B beim Amtsgericht Oldenburg 
(Nr. HRB 111211). 

Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2022/2023 wurde nach den für Kapitalgesell-
schaften geltenden Vorschriften des HGB aufgestellt. 

Die gesetzliche Gliederungsschemata der §§ 266 bzw. 275 HGB wurden angewandt; bei 
der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) 
beibehalten.  

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Die Forderungen sind mit dem Nennwert bilanziert, verzinst und haben eine Laufzeit von 
unter einem Jahr. 

Die liquiden Mittel sind mit dem Nennwert bilanziert.  

Unter dem Rechnungsabgrenzungsposten werden bereits gezahlte künftige Geschäfts-
jahre betreffende Aufwendungen aktiviert. Der Posten wird in der Rechnungsperiode auf-
gelöst, in der der Aufwand wirtschaftlich entstanden ist. 

Die Rückstellungen sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erfor-
derlichen Erfüllungsbetrags angesetzt. Es liegen keine Rückstellungen mit einer Restlauf-
zeit von über einem Jahr vor. 

Erläuterungen zur Bilanz

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betreffen in Höhe von TEUR 53 (i.V. 
TEUR 51) Forderungen gegen Gesellschafter. 

Der Bilanzgewinn enthält einen Gewinnvortrag in Höhe von TEUR 1 (i.V. TEUR 0). 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Rückstellungen für die Kosten des 
Jahresabschlusses. 




